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I . Verabtheilung / V. Abſchnitt . XVII . Cap . 133

FJaſſet tranſverſim 197 . und 197 . und ſetzet dieſe Laͤnge
directè auf die Chordes⸗Linie , ſo kommen 87 . Gr .

Nehmet directè den doppelten Abdachungs⸗Winkel 20 .

Grad , und ſtellet auch dieſe Laͤnge in das 87 . Gr . directè ge⸗
gen dem Centro , ſo bleiben 62 . Grad .

Diegefundenen 62 . Gr . halbiert , von dem Halben ſub⸗
trabiert die Abdachung , den Reſt halbiert noch einmal , ſo
gibt das Halbe die begehrte Elevation .

Die gefundene 62 . Gr .
Das halbe ⸗31 . Gr .
Abdachung ⸗10 . Gr .

FReſt. 21 . Gr .
Elevations⸗Grad 10 . Gr . 30 . Min .

Das XVII . Capitel .

Die groͤſte Hoͤhe der Schuͤſſen / ſo auf dem Horizont
geſchehen / auszufinden .

Du Stuck ſeye z. Ex. 2 . Grad erhebt geweſen , und ha⸗
be die Kugel auf 1200 . Schritt weit getragen , ſo er⸗

fahret die groͤſte Hoͤhe alſo .

Erſte Aufloͤſung⸗
Arithmeticè .

Setzet
Wie Sinus tot . . 3 100000 .

Zur Tangens der Elevation 2 . Gr . ⸗ 3492 .
Alſo 4. des Schuſſes Weite 750. Schritt .

Zur begehrten Schuſſes Hoͤghe ⸗„„ 25,Schritt .

Anders .

Es kan auch die Hoͤhe eines Schuſſes durch Hilf naͤchſt
ſtebender Tabell , und der Tabell der Sinuum , II . Abſchnitt ,

V. Capitel , gefunden werden .

J 3 Die
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Die Zahlen der folgenden Tabell ſind der vierte Theil von den t . 0
Sinubus verſis der doppelten Elevations⸗Winkeln , und ſind unter dem

RTitnl der Graden in der erſte Columne die Grade nach welchem das UNStuck oder Moͤrſer erhoben , in der andern aber die Grade nach wel⸗ bechen das Stuck oder Moͤrſer geſenket wird . Beyde Tabellen aber 0rauchet zuſammen in dieſem Fall alſo . 6geb
Such 4 5 der Tabell V. Cap . II . Abſchnitts die Weite , 10 46ſo neben dem doppelten 4 . Gr . mit welchem geſchoſſen wor⸗

10 9
den 5576 . und dann in folgender Tabell neben dem 2 . Gr .

110
1

die Hoͤhe 61 . , und da dieſere Labellen ſchon in behöͤriger Pro⸗ 11portion gegen einandern ſtehen , ſo ſetzet in die Regel . 0 318

Wie die Weite von4. Gr. V. Cap. II . Abſchn .6976. 1 727
Zu der Hoͤhe von 2 . Gr . folgender Tabell 61 . 33

Alſo die Schuſſes⸗Diſtanz aus dem 2 . Gr . 3000. Scht . 36
Zu der begehrten Schuffes⸗Hoͤhe⸗ 26 . Schr . 10

Tabell 100
Des vierten Theils von den Sinubus verſis der —

doppelten Elevations - Graden .

Grade . ] Hoͤhe. 1 Grade . Hoͤhe. I Grade . Hoͤhe.
AEE 1527 3349 130060 1250⁰
1189 15 11674 3799 353 13263

W. .288 61 41773 ] 4274 32656814041 W0387 137 ( 1872 4774 133/½ %214832 WWön4486 243 ( 1971 5300 34566 [ 17635 Nün585 380 2070 5849 13576716449 10 au
684 sa6 f216 6421 36 ( 417275 e783 ] 743 f22 [ Es [ 7017 13763 [ 18109 de
832 858 ( 23 [ 67 7633 ( 3852180952
981 1223 ( 2466 8272 39 Fr 19802

101680 ] 1508 426ʃ65 8930 4057020659
1179 1820 J26164 9608 41 49 21621
1278 216 f2763 [ 10305 14248 22387
1377 2530 ſ286211020 434723256
14J756 2926 129 61 [ 1772 144 45 24128 Iun

4 Wnniieeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee - - — — .



tt Heltothe
T
uh wechenx
Gtadeſah
Tabelli f

th die Pſ

ſchoſen l⸗

dan 2. 0.

örger P,

fgel.
6976.

6. .

3000.Edl
26 Gcht.

erlis dek

Ylhe.
— —

1260⁰⁰
13263
14041
14832
11635
164⁰
7²⁷
18tch
18900
108⁰·
206f0

21½21
22387
23156
24ʃů6

I. Verabtheilung / V. Abſchnitt . XVII. Cap . 135

Frade. Poöbe. Srabe . Pobe . Frade . Yöhe .
4545 25000 161/29 38248 177/13 47450

4644 ] 25872 6228 ] 38980 7812 47839

4743 ] 26744 6327 39695 791 481780

4842 ] 27613 6426 40392 8010 / 48442
4941 [ 28479 165/25 41070 871f9 48776
9040 ] 29341 f6624 41728 [ 826845032
5139 30198 167/23 42366 37 49257

5238 ] 31048 16822 42983 8465649454

5337 31891 69/41 [ 43579 856 5 49620
5436 32725 [ 70½ο 44ε⁰ 864 497577

5535 33550 7/19 44700 87 349863
5634 ] 34365 172] 618] 45225 [888 249939
573335168 73 ( 17 45726 [ 89149985
5832 35999 17416 4620T 90 OF5oooo
3931 [ 36737 [ 7515 46651
60130 375700 175/14 ( 47073
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Zweyte Aufloͤſung .

Geometricè .

Bl . 9. Fig . 68 . 3

Reiſſet die Linie ab gleich lang dem vierten Theil des

bekanten Schuſſes 7J0 . Schritt , und machet den Winkel cab

gleich dem Elebations⸗Winkel 2 . Gr .

Ziehet aus d auf ba das Peryendieulum bo, und meſſet
be auf gleichem Maß⸗Stab , ſo kommen wiederum 26 .

Schritt vor die begehrte Hoͤhe des Schuſſes .

Dritte Auflöſung .

Mechanicè .

Durch Hilf der Wurf⸗Tabell .

Bl . 7. Fig . 41 .

Will man die Wurf⸗Tabell gebrauchen , ſo muß man

die in der erſten Auſſoͤfung gebrauchten Tabeilen mit zu Hilf
J4 nehmen /
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nehmen , man ſchneidet aber von den Zahlen diehinterſteZahl,
ſo beliebig , hinweg . Alſo wann man wiſſen will , wie viel
die Hoͤhe eines Schuſſes ſeye , ſo das Stuck 2. Gr . erhoben
geweſen , und die Kugel 3000 . Schritt weit getragen , ſo
doppliert die Elevations⸗Grade , es kommen 4 . Gr . und nach
der Tabell V. Cap . II . Abſchnitts 697 . nach naͤchſt vorgehender
Tabell aber aus dem 2 . Gr . 61 .

Nehmet darauf die Weite 657 . mit einem Zirkel abei⸗
nem Maß⸗Stab , und traget ſie von A gegen B , die Hoͤhe
61 . aber Perpendicular obſich, und ſehet , welcher Grads⸗
Strich bey dem zweyten Zirkel⸗Fuß durchgehe .

Dann ſetzet die Diſtanz des Schuſſes 3000 . Schritt
gleichfalls aus A gegen B , und faͤllet aus dem bezeichneten
Punct ein Pervendicular bis an den bemeldten Grads⸗Strich ,
ſo wird ſolche Hoͤhe auf gleichem Maß⸗Stab gemeſſen , 26 .

Schritt anzeigen , als das Begehrte .

Anders .

Durch Hilf des Proportional⸗Zirkels .
Bl . 9. Fig . 68 .

Auf die Linie ab traget 4. des Schuſſes , das iſt , 750 .
Schritt , und ziehet aus d das Perpendieulum do , machet
den Winkel cab gleich der Elevation 2 . Gr . ſo giebt be , auf
gleichem Maß⸗Stab gemeſſen ,die geſuchte Hoͤhe 26 . Schritt⸗

Das XVIII . Capitel .

Eine Paraboliſche Linie aufzureiſſen .

Dr Linea Parabolica iſt ein Sectio conica , und entſte⸗
bet, ſo ein runder Conus alſo verſchnitten wird , daß

der Schnitt mit der voruͤberſtehenden ſchraͤgen Seite paral⸗
lel lauft . Von dem weggeſchnittenen Stuck iſt die krumme
Linie , ſo durch dieſen Schnitt entſtehet / die Parabola . Die
Parabola aber ſelbſten wird alſo aufgeriſſen .
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